
 

 

 
 

Frage an Stadtrat Dr. Günter Riegler 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 6. Juni 2019 

von  

Klubobmann GR Karl Dreisiebner 

 

Betreff: Nachrüstung von stadteigenen Fahrzeugen mit Abbiegeassistenten  

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat, 

Am 14. Februar des Jahres habe ich einen Antrag eingebracht, in dem es um den Einbau von 

elektronischen Abbiegeassistenten in stadteigene Nutzfahrzeuge ging. Erfreulicherweise hast du,  

sehr geehrter Herr Beteiligungsstadtrat Riegler, am 21. Februar medial angekündigt, dass neue LKW 

künftig mit Abbiegeassistenten angeschafft werden und der bestehende Fuhrpark dort nachgerüstet 

wird, wo es Sinn macht.  
 
Mein Gemeinderatsantrag lautete: Im Sinne der Verkehrssicherheit insbesondere von Kindern wird 

Beteiligungsreferent Dr. Günter Riegler ersucht, mit den Verantwortlichen bei der Holding und bei 

anderen städtischen Beteiligungen Gespräche aufzunehmen und dafür Sorge zu tragen, dass es zu 

einer möglichst raschen Nachrüstung der LKW mit Abbiegeassistenten kommt. 
 
In diesem Sinne und nachdem ein Mitglied der Bundesregierung, das hier nicht gerade unterstützend 

gewirkt hat, nicht mehr für Verkehrs- und Verkehrs-Sicherheits-Agenden verantwortlich ist, darf ich 

folgende Frage i.S. der Hebung der Verkehrssicherheit für Fußgänger*innen von Klein bis Groß und 

von Radfahrer*innen jeden Alters - aber auch im Sinne parlamentarischer Qualitätssicherung an dich 

richten: 

 
Wie viele Lkw und vergleichbare Nutz- und Schwerlastfahrzeuge im Eigentum des Hauses 

Graz sind seit Februar 2019 bereits mit dem ´Elektronischen Abbiegeassistenten´ 

nachgerüstet worden und wie viele sollen im weiteren Verlauf des Jahres noch 

nachgerüstet werden? 

 

 


